
 

Ausschreibung für ein Special Issue in der 

Zeitschrift für Friedens- und Konfliktforschung 

 

Die AFK (Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und Konfliktforschung e.V.) bittet um Einreichungen 
von Special Issue-Proposals für die Zeitschrift für Friedens- und Konfliktforschung (ZeFKo) für die 
Ausgabe 2/2021. Das Special Issue kann alle Themenbereiche der Friedens- und Konfliktforschung 
aus jeder fachlichen oder interdisziplinären Perspektive behandeln.  

Ein formaler Antrag sollte die folgenden Informationen beinhalten:  

1.) Titel des vorgeschlagenen Special Issues.  
2.) Eine kurze Beschreibung der Leitideen der Ausgabe. Was macht diese Ausgabe wichtig für die 

Friedens- und Konfliktforschung (max. 1.000 Wörter)?  
3.) Titel und Abstract (200 Wörter), sowie den geplanten Wortumfang für jeden geplanten Beitrag.  
4.) Biographische Angaben und Lebensläufe der Gastherausgeber/innen. 
5.) Namen und Kurzbiographien (100 Wörter) aller betragenden Autoren/innen.     
6.) Vergangene und zukünftige Meilensteine in der Vorbereitung des Special Issues. Dies kann 

Workshops oder organisierte Panels der Gastherausgeber/innen als Vorbereitung des Special 
Issues beinhalten. Solche Veranstaltungen der Gastherausgeber/innen mit den Autor/innen sind 
wichtig, um die Qualität und Kohärenz des Special Issues zu gewährleisten und geben 
Aufschluss darüber, wie viel Arbeit bereits in die Vorbereitung dieses Projekts geflossen ist.     

7.) Zeitschiene für das Projekt, einschl. Meilensteine, Zeitpläne für Begutachtungen, 
Überarbeitungen, Puffer sowie geplante Einreichungs- und Abschlussdaten.  

Die Gastherausgeber/innen sind für die Organisation der Begutachtungen für jeden Beitrag der 
Ausgabe verantwortlich. Die Abschlussentscheidung über die Veröffentlichung der einzelnen 
Manuskripte wird in Übereinkunft mit den Hauptherausgeber/innen der Zeitschrift auf Basis der 
eingeholten Gutachten getroffen. Sollte die vorgeschlagene Ausgabe Artikel der 
Gastherausgeber/innen enthalten, wird der Begutachtungsprozess dieser Artikel ausschließlich durch 
die hauptverantwortlichen Herausgeber/innen der Zeitschrift organisiert. Das Special Issue kann 
höchstens 180 Seiten umfassen, dies schließt Literaturangeben, Fußnoten, Tabellen und Darstellungen 
ein (ca. 55.000 Wörter, entspricht ca. 5-6 Artikeln zuzüglich einer Einleitung). Der Special Issue-
Antrag muss allerdings mehr als diese Artikel beinhalten, da normalerweise nicht alle Artikel im Peer 
Review Prozess erfolgreich sind. Er kann in deutscher oder englischer Sprache eingereicht werden. 
Gleichsam können die einzelnen Artikel der Ausgabe in Englisch oder in Deutsch verfasst sein. 
 
Alle Special Issue-Anträge werden durch den Vorstand der AFK begutachtet. Eine Entscheidung wird 
bis Mitte 2019 gefällt. Einreichungen senden Sie bitte an: alexander.spencer@ovgu.de 

Frist für die Einreichungen ist der 31.03.2019. Für Rückfragen oder informelle Anfragen wenden 
Sie sich bitte ebenfalls an den Mitherausgeber Alexander Spencer: alexander.spencer@ovgu.de  


